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Lieber Nebil

Vor der Reportage über die
Bundesratswahlen brachte Radio Beromünster
Operettenmusik. Zuletzt erklangen, wohl
zu Ehren unseres Justizministers, Melodien

aus der Operette «Der
Obersteiger». H- R-

Einst:

Die Schweiz, das kleine Stachelschwein,
Die nehmen wir beim Rückweg ein!

und jetzt:
Päckliwiis Bru.

Sérodent reinigt, desinfiziert

und beugt vor.
Besser denn je in der
Zusammensetzung, stärker
in der Wirkung.

SERODENT
9

Kominiorm-Kurznachrlcht

Berlin. Der «Deutsche Volkskon-
greh unter dem Patronat der SED

(Soz. Einheitspartei Deutschland) hatte
grohzügigerweise beschlossen, einmal
aufs «Grotewohl» eine Delegation nach
London zu schicken, um den Aufjen-
ministern der Westmächte ein wenig in
die Karten zu «piecken».

Wie es von den kapitalistischen
Mächten zu erwarten war, wurde der
Delegation die Einreise verweigert, und
zwar mit der lächerlichen Begründung,
daf) sich das Kiebizen erübrige, da die
Westmächte mit offenen Karten spielen.
Das Einzige, was wir dazu zu sagen
haben ist, das käme in einer Volksdemokratie

nicht vor und die Konferenz
ist auch bereits aufgeflogen. Das kommt
davon! JHA'

Sérodent rosa 1.30 u. t.75; weiss, schäumend 1.60

Restaurant
ST.JAKOB

Zürich
am Stauffacher

Telefon 232860
Tram 2, 3, 5, 8. 14

Das gute Speise-Restaurant
mit der Stehbar

f. SchncIlzugs-.Bedienung

SEPP BACHMANN

Kindermund

Ich erzähle Ruedi die Weihnachtsgeschichte.

Die Armseligkeit Marias
möchte ich ihm recht drastisch
ausmalen: «Denk, für das nackte Kindlein
hatte sie kein Schlüttli, keinen Stubenwagen,

keine Decke usw.» Verstohlen
schiele ich dabei zu meinem Buben
und hoffe leise, dah vor Mitgefühl ein
Tränlein fallen werde. Ruedi läfjt die
farbige Schilderung gelassen über sich

ergehen und meint trocken und fast ein
wenig aufbegehrerisch: «Sie hett halt
soie en Lehrer hürate.» Sch

Sérodent Ist ausgiebiger
denn ie, die Paste wird
mit der neuesten Spezial-
maschine besonders fein
gemahlen.

SERODENT

Sérodent rosa 1.30 u. 170; weiss, schäumend 1.60
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